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Neue zeigen. Folgende neue Art-
eigen ?schrinrn in der hruligrn ?StaatS-

Zeitung", aufwrlchr wir nserr Leser aufmrrt-

Muir.

Große T°ncert-I. M. Patt.

Letzten Freitag Morgen fiel der
2lste Schnee dieses Winlei.

Ei Solo on Ohio hat der Legislatur

rtne Bill org-'ei. . um die AuSbrrilung der

Blaltern zu eidrndern."

Uniformrn ?hallen. Di Herrn Polizisten
srhen jrtzl so nert wie inBackfisch.

In Illinois kostet ei Buschrl Aepsel

des Büschel zum Wintergedrauch,

Traubeiistvc? sollte man schon jetzt

oder spätestens gegen Ende dieses Monat te
schneiden. Geschieht dies jetzt, dann Ist keine
Grfahr des Verblutend zu befürchten.

AlSTctlaitö-Vollslrcker er

Viel zu hoch. Der Sladt-Schatzmei-
strr on HarriSburg ?hält P7OV jährliche Ge-

-840,000 stellen. Wir belrachlcn diese Summe

Büst dS Ey-Gov. Goazy.?Hr.

Phttadeiphla da Rech hält. Etsrndahngeletsr
tn Market Straße, zwlschen der Front und 9,
Straßr, zu lege. Die Billtst somit zum Ge-
setz ?hoben, trotz der Gegenwehr der Bürger
Philadelphia.

Diebe.

EtwaS Neu. EtPiltSdurger Re-

cken als Delikatesse zu lmporllren und hier zu
uatuialtflren. Wie sürchien indeß, daß jene

Schnecken für unser Land, 0 all, per Dampf
uud..Lightaing Tip,iß" geh, iel zu langsim
sind.

Tod ineS Ex-MavorS.?Cr Mayoe
Marli Kaltfleis von Broollyn, stard daselbst
vorige Woche, 00 lahee a. Der Verstordene
Wae ein geboener Deutscher, ader sei vielen

Der 22ste Aebruar? Waschington's

und Weldlucht sind dir leitende Geister dr
jrtzigrn ZiitaltriS.

Fciicr ilohiiötown.?Am Freitag
Morgrn NM 3 Uhr, drach in Johnstow geurr

Vritust ist rtwa §75,i>00, zum Theile durch

Jcrstöxeudeö Acuer in Elnrion
Esniit. ?In St. Petersburg, Tiarton
Tonnty, drach am San.stag Adend rin gruer
in Hrpp'S Salcon au. Nur durch drn uner-

schast wurde da Städtchen von gänzltchrr Z?.
Störung gcrrttet. günfzrbn di zwanzig Ge
täude wuiten duiltz da geuee zeisiörl.

Tanzkränzch er.Eintracht."
?Wenn der Gisangverei ?Etntrachl" s, ein

Abend in Epiengri'S Halle allhter stattfand.
Unter den hrrilichen Tönen der Musit de
Prof. Glesse von Lankaster drwrglen sich
die Tanzlustigrn im fröhlichen Krrise dis ,n
einer spät, rrsp. frühen Stund. Ss lede
die ?Eintracht". Warn sclgt'a nächste
Kränzchen?

Die' Statt WtlltamSport Hot sich
zu Gunsten der Wassrrmucker ?klärt, indrm sie
tue Mehrheit von 850 grgen Lireusr gab, und
das ganze Sounty I,2oo.?Hat nichts zu sagen.

Potisville und Schuylkill Touniy sind ml
riner Mehrheit von nahe zu 4000 für Lirense
gegangen.-Buk, sür Schuylkill Touniy.

Lokal Optio,?ln Blair Touniy ha-
drn die Wassersimpel mit einer Mehrheit von
".500 gesiegt. Hollldaysturg allein gab ihnen
SOVMehihei, undAltoona 034. Wir wetten,
daß unter diese mehr Schnappslappen stnd,
al unter jene, di dagegen stimmten.

Northumberland Souni, ha, brsser gethan,
denn dort wurden die Wassersimpel mit etwa
300 Mehrheit erhammutsch.?Brav!

Bravo!? Droben im St. Mary's, im klei-
ni Elk ounty sind die Leute nicht so verrückt
IS in manchen andern Ortschaften. Ei Tor-
irsponden von dort schreib, daß am Ilten Die-se in siriemStädtchen eineAbstimmung abge-
halten worden sei, ob Schnapp-, Wrin-und
Biertiinlen erlaubt sein soll der nicht. Die
traven Deutschen daselbst haben den Sieg er-
runge, in St. Mary'S allein hatten sie 477
Stimmen Mehrheit > im Gan,eu stimmte in
St. Mary'S nur Z Wassertrinker und in de
Township nur 15 dagegen. So ist'S rech.

Der Ball drfiSufiqnrhannaStamm
am letzten Freitag Abend in .an' Halle
ar sehr gut desuch,. Ein ,ahi Mitglieder
er Groß - Loge von Philadelphia halten fichebenfalls da, eingefunden. Daß sie von ih.
Ren hiefigen Logendrüdern auf beste bewlrth.z
wurden, läßt sich wohl denke, da viele dersel-
ben ,u den angesehensten Bürgern er Statt
gehören.

Sine Eommitte de Massasol Stamme,

stattet den Mitgliedern de Oktorora Slam?
Me von hier in ihrer Halle am selbigen Abend
einen freundlichen Besuch ad, nd überreichtedem Stamm ine Anzahl Beschlüsse, in einer
hüdschen Rahme eingefaßt, nd auf pracht-
vollst lithographirt. als Anerkennung für die
Gastfreundschaft, eiche ihnen Seiten de
Oktorora Stamme während den Sitzungen
de Großen Rath letzten Sommer In Lanka-
ste. ,u Theil ,d. Am Schluß der ffeier
setzte sich die sämmtlich, Gesellschaft einer
?lchlich besetzte Tafel ei Hrn. Liebire nie-
der, wo.,in allgemeiner uStausch brüderlicher
Gesinnungen stattfand.

Ein Wort an gute Ehrisien.

Hrrr Wm. Altstadt, General-Agent

tue Staat Waisenhauses, befindet sich für
einige Tage iu unserer Stadt, und könne
Informationen sowie Ticket, (A Sl.oo, dr,

sechs sür 25,00 bri demsrlben in ?Boilon'S

Wir die große Herren ma-
chen.?Richt tnlgcr den zwei und dreißig

Ilch als "ckenck-Irvnck" marlirt, was so virl hei-
ßen will,al daß rr nichts lostet.

So machen r die Horrc Grsrtzgebrr. Trw-

,lngen, wäbreud sie srldst das edle Getränk im

liolt-anlv-?saufen."?Sind das nicht sau-
bere Burschen k

Auf einer Hochzeit.?Wir hatlrntcS

lodSly, im Hause dr Hrn. Jakob Reichert. jun?
au der Rare Straße. Wie bereit eine betref-
fende Anzeige in letzter Nummer drr ?SlaatS-

paar aus Hrn. grid r i ch Weitz e I, grdür-
Ilgt au Sckhartshausrn, Kreis Büdingen, im
Darwstädichrn, nd Fräulein Katharina
Röder, Stirstochler dr Hrn. John Siibert,

Rclchrntach, Krris Schlüchtirn, Ehuihessin.

lauf konnte, allein setzt ist sie anfgivachsrn,
und dlühen wir eine Rose. (Unser vovil
meinte, er würde scldst srin Käppi sür so'a
Mädel sitze. Wir nickte Bris, sprachen
ader kein Wort, dann sonst hätte e unsrr

und den rrichstrn Segen de Himmel,

Di Germania Feuer-Versicher'
ungS-Gesellschaft von New-Bork.

und umsomrhr zu stärken. Der Verlust von
einer halten Million iBest ist srtzt auSge-
glichen, und ganz d,zahlt, wähend dl finanzirl-
Irnßrihältniss- der Gesellschaft drsser sind, als sir
vor rinrm Jahrr waren. Dtrse Thalsachcn Kr-
frrn drn BewrkS, daß dir ?Germania" rin sehr
prositadlcs Jahr hatte. Sir beginnt das
Jahr t873 unter drn glänzrndstrn AaSsichlrn
etnr großartigen GrschäftSorrlrhrS für dle Zu-
lauft, wir r noch nie zuoor übertreffen wurde.

Zu bemerke ist noch, daß die ?Germania"
rinc teuische Gesellschaft ist, deren Ruf sich nach

streckt. Die Gesellschaft zählt Tausende von
Deuische als Mitglieder, und ist eine der zu-
vrrläsflgstrn nnd besten, wrnn nicht di zrivrr-
lässigfte und best BcrsichrrungS Gesellschaft de
Lande. Wir löanen dieselbe aus beste em-

sichern zu lassend Man lann solches fast an
allen Oiie thun, da die GesrUlchas, üdcr-
all Agenten hat.?Hr. Wm Muir ist der
General-Agent für Perrnsylvanlen, Maryland
und Delaware, und dir Herren S. E. Irwin
und Fr. W. LteSmann, die Agenten sür
HarriSburg und Umgrgrnd, welche dereit sind,
zu jeder Zeit die nöthige Arioiunsl zu ?theilen.

Persönlich.?Ts grwährle urS gio-
ß-s Vergnügen, unsern allcn Freund, Hrn.
Fr. L. Ihmsen und B>z ! vv Palter-

Woche in unserm Sanllum brgrüßen zu lös-
nen- Hr. Jhmsr ist ?st vor rinigen Mona-
trn von einer BesnchSrrise au Denischiand

zurückgrlehrl, wo dissrn gamtlir sich setzt noch
befindet. Er gedcnli im Laufe drs nächstcn
Sommers wlrderum eine Reise nach drm al-

lieben Wrible? 8-ziro Pailerson war hier,
um siine Eommission zu holen, da er est kürz-

ohur eine solch laiin er nicht zu Rathe sitzen,
wenn Galgenstricke und Bummirr dr Frieden
ihr, Nachdarn stören, und sich nicht betragen
wir S anständigen Menscht geziemt.

Auch berhrt un Hr. Kestner, von der
bekannten Firma - Odllngri 2- Krpnrr, Wein-
und Liquorhändlrr in Reading, mit rinrm
Besuche. Hr.K. reiste von hier ach Lanka-
ster, w fich die grnannle Firma beufalls einrr
großen Knnbfchas erfnut.

Die Herren Pet er H h nhan und Pe-
terZi ma n gor wa,e waren von
ihrer Reise ach Thamdersdnrg znrückgekom-
men, und traten am Donnerst, Nachmittag
wiederum ihrr Reise nach Fort Wayne an.

Nicht minder rrfrent waren wir auch, Hrn.
AugustSiedle, Sohn de iekanntrn lu-
welenhändler, Hrn. Reinhart Siedl von
PittSdurg. und Hrn. P ,, de unermüdliche
General. Agenten der Germania Lebens-Ber-
stcherungS-Gesrlschaft von New-Zsork, hier,
begrüßen. Hr. Siedle ar auf der Reise nach
Fori begriffe, wo drffe lisbe Mutter sich ge-
genwärtig aus Besuch aufhält.

Grade hatten wir obige geschrieben, als
auch Hr. Louis Bühler von Tamaqua
un einen Besuch abstatte. Unser alter
Sreund sah recht wohl und unter au, und ist
immer noch der lebensfrohe und kernfeste De-
mokrat wie se. Bon den fanatischen Tempe-
ren,lern will er nicht wissen, da dlese meisten
Hrnchler und kelne wahren Menschenfreunde
find. -AllrnRrspekt vor unser ackeren alte
Frennd.-Eden als er ,r Thüre hinausging,
sagt er noch im ertrante, daß auch sein lieb
W-Idl. unser Päper so gerne lese, und gar
nicht arte könne ii dee Donnerstag komme.
Freute un, diese ,u hören, uud schickt. ih.sogleich auch eine ruß (d-SKüffrn überlassen
wir de alte Kamerad selber).

Scharlachfiebergrasstit in deuneuhig-
ender Audehnung In Pin Township. Sear.
sord Sounty. In einer einzigen Familie Ile.
gen sechs Personen daran ran darnieder.

Nach Waschtugton.-Wie unSTapt.
Hager au PltlSburg schreibt, werte die

?Duqneine GrryS" jener Slad, gleitet ,

der derühmten Girat Western Mustlbaade und
rinrm Trommel-lorp vo 18 Mann nächste

hadrn eine ganz nenr nd prächtige Uniform
erhalten. DI Waschlngtoier drauchr sich
solcher ehrenhaften Männer wie diese PittSbrrr-
ger sicherlich nicht zu schämen.

Wi die normen Temperenz-Petlito-

d? Zempcrrnj-Agilatoren durch alle öffentliche
Schulen und ersuchte dt Kinder, sämmtlich so
schön als sie nur tönnien, ihren Namen aus
waren nalürlich derrit und schrieb ihre Na-
men um die Welte. Dle beschriebenen Bläi-

ter wurde an die Temperenz-Pelilionen ai ge-

Verbcssernngen im Eapitolium.

?lm Sapilollum ist jetzt eine elrklrische Uhr
aufgrhängl, durch wriche die Uhren in drr Se-

men und auf dirs Weise die richtige Zeit an-
geben. Die Uhrrn welche früher tn den Hallen

Tod ciiie braven Bürger.?Mit

Da Ableben dieses biederen Freunde hat
un auf S tiefste detrüdl. Erst Irtzten Sommer
drsnchte r un hier, als er Bedford zurück-

gedrugte Wittwe und Waisen haden unser in-
nigstes Beileid.?Möge er sanft schlummern.

Die Fastenzeit.?Die tiesjährige ga-

l) Alle Gläubigrn, die älter stnd als 2t,

davc tispenflet sind.
2> To ist nur ine Mahlzelt am Tage erlaudt,

mit Ausnahme de Sonntags.
3) Diese Mahlzeit eher etngenom-

landt iss Firisch rssw, hülsen Fletsch und

5) Ein Jmdiß, oder rine theilweise Mahl-
gemeine Gebrauch frommer Christen deschränit
die Quantiiät dieser Mahlzeit auf ein Viertel
der gewöhnlichen Mahlzeit.

Brod, Butter, Früchte aller Art,

8) Nothwendiglet und Gebrauch ?laude,
daß stau der Buller dei der Zubereitung

irnigrn, wriche schwer arbeiten müssen, nnd
Alle, welche durch gasten ihrrr Kesunthrll
schaden würden.

SchädlicheDünfte-JnMauchThuak,
Taibon Touniy sind kürzlich tele Personen an

glaudt, daß die fruchte Luft, die dort seit meh-

Wohnhäuser mit Traue,adzcichrn draplrt.
Mrhrrrr Leute, dt, 50 Jahrr lang in Mauch
Shunt wohnt, sind grstordrn. Unter densrl-
den d.finten sich LuriuS Ashley und Richter
Bedford. Auch die grau von Jalob H. Sal-
seid ist dir Seuche zu Opfer gefallen. Urder
100 Prrsonrn stnd an rinrm hitzig gieber er-

krankt und viele wrrdrn an demselben sterben.

Schrecklicher Mord.?Nahe Bcthlr-

Der Odd-Fellow. Die Nummern
1 und 2 vom 0 Band di ?Odd-Fellow" lie-
gen bereit or uns und deren lahalt ist so

Wichtigkeit, daß da Werk in keiner Familie
der Mitglieder fehlen sollte. Die Erzählungen

richten übr den Orden sowohl in de Vir.
Staaten wie in Europa, besonder inDeutsch,
land, sind vo mehr Interessen, al in irgend

In Knox Eounty, Indiana, ging or
einige Abende grau Alfred Ree! kurz or
Schlafengehen noch einmal in den Hofraum,

Gattin nicht vorfand, Nachforschungen an, die
ri so tranrige Resultat ergaben. Bor rlni-
gen Jahre kam ReelS erste grau auf ähnliche
Weise um'S Leben.

in Freund der Köchinn hat die
wichtige Entdeckung gemacht, daß an Zie-
bei schäle un ,irschneiden kann, ohne die
Auge 01l Wasser zu dekomme, indem mau
die Zwiebeln in ein Becken mit Wasser wirft
und sie unter dem Wasser schält der zerschnei-
de.

Verduftet.?lame Speer, rtnßasirer-
gehülfe im Dienste de Herrn Dadi Dofch
von New Castle, verduftete letzte Woche in un-
bekannte Reglosen. Mlt ihm verschwand,
wei golden Uhren und andere Eigenthum
de Herrn Dosch.

Weher entsteht st ??Die Erziehung
Hai ihren Ursprung nicht i A-B-S. Sie
entsteh au dem liehevollen Blicke einer Mut-
tr> durch des Laier Beifall oder Mißbilli-
gung! durch den warmen Händedruck einer
Schwester der de Nachsicht eine Bruders ,

durch Gedanke, welche nach dem Edlen und
Schönen stieben, welche in der Natur ihre Be-
wunderung und Andacht finden, durch Thaten
alle Gute fördern und zulrtzt zu der Quelle
alle Tuten-zu Gott seldst führen,

Wirderlrino Hundertjährig.
Mar, Bender on Vallitzin Towrsdip. So

dria Sonnt starb am 4. Februar im Atter von

03 labren. Hie Verstorbene ar die ällrst
grau tm Sounty, mir AnSnadme der grau
Sheenan. wohnha't t Mlllville, weich >O7

Jahre alt ifi.
Jw't jurrftSchlingel ueden dieser

Schulgebäudt und ein neues noch unbewohn-
te Hau inBrand gesetzt zu haben. Da beste
Mittel um Brandstiftungen zu ?bitten, ist-
der Strick. Aber, zuvor muß ma den Thäler

Dir Gcfahr verzieh sieb, und tie

Bm/sind d!r"nsri, da "das
geschwächt worden, daß Seiner

pasßrbarem Zustande? Eollle da grgenwäelt-
ge Welter noch einige Zeit andalleu, so wird
daid die Aufregung ?fiumml sein, und Alle

Drr reiche Mörder Sioke iu New
Zjoek, Hai von Hrn. Davis, inem Richter der
Suprrme Sourt grnannien Staat, eine
ruen Prozrß dewilligt ?hallen. Die ist
schon den tiilte Prozrß ten er zu besteh, hat.

Ei gtfähriieh Vage,-Aus ein-

setzte sich unmittelbar darauf tu Bewegung.
Dir dciven Männer hatten glücklicherweise tie
GeefliSgegenvart sich an de Kreuzstücke un-

Ptiinshlvania Lkgltlatur.
Senat.

Die Brihandiungen der Gesrtzgedra während

lokalen Inhalts.

Bill" für eine Woche zu>ückzulegen, da, fall

Hier Graham ließ die Bill, betreffend die

Wahl ou Berwaliirn de ArdeiiShauscS wie-
der an das Tomtic zurückgehen. Dir Küfer
?den aller Wahiiichkril mit iheer Petition,
tir Fadritalion von Fässern im ArbettShausr

Tounih irordncl > viesrlde wurdr dahin amen-
dtrt, daß anstatt am drittrn Freitag im März
am dritten Freitag im Apeil über die Frage ab-
gestimmt wird.

Passtet wurde die Bill, welche de Goveiuör
auloilsiet, so viele Notare zu ernennen wie er
will, für jede öommisfion sind 8-5 zu zahlen.
?Zerner die 8111, daß bri Todlschlag - Fällen-
wo Irrsinn plaidlri wird davon Biweis ?drach,

Die Nominationen der Herrn George Brrg-
ner, Hen.v Wildert undWilltam Solder, sämmt-
lich von Dauphin To., zu Trust des Staats-
Irren Hospitals wurde genehmigt.

Im Haus wurden folgende Bills in Bera-
thung gezog.n !

Ttnr Alte für Rrguliruug von Ärdühren sür

Stell sungt,.?Passtet.
Eine Alte für Bestimmung legaler Friertagr

wurde ach drr dritten Lesung überleg.
Die Alte sür den Schutz 0 Prrsonen, die

in den Aalheaeit Kohlenminen von Pennsplva-
nia beschäftigt sind, uede niedergestlmmt.

Heer MeSormlck hatt die Akte bezüglich der
Bcrglrute in den Gegenden der bituminösen
Kohle, dlant als ?Screeu Bill," aus der
vorliegenden Tagesordnung dranstandrt. Dic-
srlde wird sür nächst Donnerstag ans Tage-
ordnung grsrtzt ?den.

Herr Mahon deantragle, dir Senats Bill
No. 82, weicht rin Supplrmrut zur Local Op-
tion Law ist und die Abstimmung im ganzen
Staate gleichmäßig mach, in Brralhung zu
ziehen.

Der Präsident ?rtschted, daß der Antrag au-
ßrr Ordnung sri, da dir Bills in rrgrlrechter
Ordnung, wir ste gedruckt rrtrn, aufgrrusen
rrtrn müssen.

Um zwölf Nhr beantragte Herr Mitchell
Veitagung, um dem Tomlie für ntersuchuug
des WahlsteeileS in Luzerne Sounty Gele-
genheit zu geben, nach Srranton gehen zu kön-
nen.

Herr Mahon hoffte, daß sich das Hau nicht

Der Präfidear sagte, daß über den Antrag
nicht debattirt werten dürfe.

mung, raus der Antrag ,urückge,ogen wurde.
Ai Herr Mahon sich erhob, um , spreche,

erneuerte Herr Joseph den Aulrag für Verta-
gung ad Herr Watnwright forderte die Auf-

rechte, Haltung der Tagesordnung.
Der Präsident eonstatlrte, daß die TagrSort-

ung bis l Uhr festgestellt worden wäre.
Herr Joseph bestand auf Beringung.
Herr Mahon sagte, daß die Bill sür die Sin-

wohner diese Staate von großer Wichtigkeit
wäre.

Da über Herrn Josephs Antrag aus Verta-
gung nicht debattirt erden konnte, so bat Hrrr
Mahon daß ihm die Erlaubniß ertheil würde,
eine persönliche Erklärung ab,gebe.

Herr Joseph: Ich bin dagegen.
Herr Mahon fordeite sodann namentlich Ab-

stimmung, und wurde der Vrtaggantrag
mit 45 gegen 43 Stimme angenommr.

Da Hau ertagte sich sodann iMontag
um dem erwähnten Somit Gelegenheit , ge-
brn, nach Teranto zu gehen.

Die Eonstitutionl-Etzaveuti.
Im Plenar. Tommittee fuhr die Ton-

entton in d.r Berathnag de Berichte de
Tonimittet für Wahl, Stimmrecht und Re-
Präsentation fori nd > r wurde die Debatte
über die 7. Sektion und da von Mr. Arm-
strong von Lheoming To. eingereichte mende-

An er DiScusfi-n etheilizten sich die Her-
ren Ha,ar on Washington To., aigh von
Philadelphia, Walker o Srie, Armstrong von
Lycoming. Dt Herren sprachen desouder da-
gegen, daß dem Gooernör da PardonirungS-
rech eingeräumt erde, und hrere schlugen
or, daß der Wähler, elcher fich elnr Wahl-
betrug schuldig macht, auf vier Jahre selu
Stimmrecht verlieren soll.

Das Amendement wurde verworfen, ebenso
die von den Hen. Dailington von Ehester und

von Franklin eingereichten. Die

Mr. McAlltster von s-nlre lirchte solgendes

Sudfirtnr sür die am Dienstag durch Adstlm-

r Wähler erzetchnet erden. Jeder Wäv
trr soll srinea Namr auf drn Sttmmzetirl
schrridrn, oder schrrtden lass, un ein anderer
Bürger de Distrikts, der jedoch nicht Wahl-
deamter sein darf, soll dir Richtigkeit der Un-
terschrift beschrlnigen, ausgenommen, en die

sie de Inhalt de Stimmzettels geHelm hat-
ten."

Me. Mcßeagh on Dauphin sagte, der gan-

ze Zwick, daß die Sectio nochmals beralhen
werde, sei der, weil die Mitglieder etner Partei,

welche le Passirung dee Sectio wünschten,

end setin.
Mr. Bocka! von Tolumdta flrlltc die Rich-

tigkeit dlrser Behauptung in Adelte.

Mr. E. W. F. White von Allegheny er-

klärte es als ein Uneechi, wenn man die Pas.

Borichlag unierstütze.

de Berichtes von herze Tommitlee.
Mr. Sellins von gavelle Widers,tzir sich der

ährrnd r al gewiß zu betrachten sei, daß es
i de Ver. Staaten tie Quelle großartiger
Sorruptlo gewesen. Die Statt Phtladelphta
werde dadurch zu einem Svtom und Vom Or-

der Stella sei ei Schrill auf dem rechte
Wege, der den Beifall diS BolkeS haden werde.

Mr. Brede on Venango war der Meinung,
daß vo den 750,000 Wählern in Prnnsylda-

delphia Sorruptton herrsche, sei c Sache der
Bevöllerung dieser Statt, sich tarin Abhülfe
zu erschaffin. Er olle nicht sagen, ob te

Repeater starke Stricke und Lateinenpfosten

Zweifel, daß e die Mitglieder trr telieffendcn
Eommttlee ehrlich gemeint hätten, allein

seien. Er glaube, daß Dirjenigen, weiche zu
Gunsten des Berichtes sind, sich im Irrthum
dcfindr. Er habe nie in Bihrlmniß daraus

ein Schutz. Er stelle dir Behauptung mrhrr-
rr Herren au Philadelphia in Abrrde welche
sagte, die grhelme Abstimmung unter unscrrr
Regierung Hahr sich als rin Frhlschiag diwiesen.
?War dirsrlbr rin Frhlschlag in drn New Eng-
land Staate k Gidl rS irgend inen Thril in
der kvrlt,0 die Rechte rinrSMannea mehr ge-
schätzt wrrdrn, als in den Nr England Staa-

dri Plyinouth Rock landrtrn dis heute, haben
diese Solonien, jetzt Staaten, dag Stimmrecht
ausgrübt. Hat e sich brt diesen als Frhlschlag
erwtesea? Nein l Und wrnn die trotzdem on

Herren ?sichert wird, ist Seine wiffrntliche
galschh.it und Verleumdung. Diese Adstim-
mung a kein gehlschlag, sondern rin Triumph

in de New England Staaten. Ich hoffe, daß
die Sekltdn des Tommlitee abgewiesen und die

Me. Bowe on Philadelphia sagte, er süble
sich gedrungen, den Delegaten au dem In-
nern des Lande mitzutheilen, daß in unserer

drrrit selen, gegen dlese edel zu kämpfen.
Bei dee litzten Wahl wurde ein Repeater er-
hastrt, prozrssir, schuldig befunden, verurlheill
und begnadigt. Die Reformer hätten Alles
gethan, was in ihren Keäflen steh, um die
Reinheil drS SlimnikastinS beizustellen, da
dies indeß fehl geschlagen sei, wünschten dir selbe
die Unlerftützung der Bevöitiiung der inneren
Distrilte Pennsylvai.ienS.

Eine Anzahl Amendement zu dem Amen-

Der ist so. Sin Mann kann in der
Welt durchkommen, ohne sein Geschäft in der
Zeitung bekannt zu machen, so kann auch in

Wagen ohn grschmiert,u werden aber S
geht sehr hart.

Wozu öuleru, wS sich hellen läßt!
?Unheilbare Plagen muß man ertragen",

sagt da Sprichwort, Unverdaulichkeil aber
kann geheilt werden, nnd sie,u ertragen, ist
daher die reinste Dummheit. Gewiß habenvyspepltsche ein Recht, dvspeptisch ,u bleiben
di an' Ende ihre Leben, wenn sie e so
wolle. Da aber nicht anjunehmen ist, daß'
in vernünftige Wesen körperliche Quai dem
Behagen und der Gesundheit orjieht, so ist e
wahrscheinlich, daß, wenn alle an Unverdaulich
keit Leidenden von de Vorhandensein et,
absoluten untrüglichen Heilmittel ihre Lei-
ten überzeugt wäre, einmüthig sich desselben
bedienen würden. Wir ?klären gan, rntschie-
den, daß ein solche Heilmittel vorhanden, und
daß sein Name Hoftetter Magenbil-
ere st. Die Beschichte seine Erfolge er-

streck sich über eine Periode von mehr al
Ia,ig Jahren, und man darf behaupte, daßr während der gan,en Zeit och tn keinem
Falle von Magenleiden, a nicht organisch,
bösartig od überhaupt uoheilbar war, seineHeilwirkung irsehlte. Die Zeugnisse, welche
diese wichtige Thatsache ronstatiren, stnd tau-
sendweis,vorhanden. Magenleiden,eichtdurch
gän,liche Mißachtung aller Dtätoorschrifien ver-
schlimmert und durch medirinische Behandlung
aber drastische tldsuhemllici verstärkt und chro-
ritsch geworden waren, sind in Hundert von
Fällen durch ben systematischen Gebrauch die-se berühmten Magen- und Säfteverdesser-ungsmtltel innerhalb drei Monaten geheilt
orten. Man sollte sich erinner, daß Schwä-
che der VertauungSorgane tele andere Leiden
in sich schließ. Galligkeit, Kopfschmerz. Ner-
enschwäche, Krämpfe. Herzklopfen, Drängen
de Blut ach de Kopfe. Ekelgefühl, Schwirr-
del und Schlafiostgkei stnd unter ihren Beglei-
tern oder ihrem Gefolge, nd gegen alle dieseist da große vegetabilische Stärkungsmittel einSp'lififum. TS wirktzunächst aus den Ma-gen und durch den Magen aus da AuSschei-düng- und Nervensystem nd die Eingeweide
und seine allgemeine Wirkung ist stets zuträa-
lich und wohlthuend. 11.

?käthjel.
solzeritc Personen schickten di- richrrge Ans.

lösnng der Rärdsel in Neo. 31. der ..Staats-
zrilnirg" II,deren Namen wir vergaßen 11, d?

Räthsel

Wm M. Albright, West Hanovee > Friede.
Schuler. Pbriadeipbra r S. Ullmann, Harris
durg iF. Mohr, Sdamotin! Ignatz Pflamm,

N^
Folg,nee Personen: S Ullmann, Harri,

dura: ffr. Swüirr Pviladeirdia > IPstnmm,
Prs urg; ff. P.'edr. Shamotin-, Wm. M.Aidirgdi, West Harrooee z Geo. grixd, Etna.

Atfflöging der Räthsel in Nio. 3.'. ore?Pa.

No. l.
?Wenn drr Retter daraus tst."
rinr richtige Auflösung ringrschrckt.

Nr. 2. '

?Photograph."
Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Neue Aufgaben!

Neo. k.
(Tinges von Hrn. Fr. Schüler. Philadelphia.)

Bin Prrlrn baut sich rinr Brücke
Hoch Uder einem giarrrn See,
Sir daui sich aus im Augrndlickc
Und schwindelnd steigt ste in die Höd'.
Der höchsten Spitze, höchste Masten
Zieh' unlee ihrem Boge hin,
Sie selber liug noch leine Lasten,
Und scheint, eh' Du he nah'st, zu fli.h'n.

'lköTl!.
(Emgrs von Hr B. Lredenthal, Upper San-

tusly, Ohio.)
Ein Jeder har's
Im Grade ruhl'S,
Der Herr besieht,',
Der Karscher thut's.

N. 3.
Ein Jeder Hat'S nicht.
In Windeln ruht'S,
Der Herr difiehlt's.
Der Dtearr thrzt'S,

Briefkasten.
Wllmingtvn, De 1.-Hr. Jakob Hau.s?.- purräh! Schon wieder en frischer Käme-

ead. Willlommen, Alwin. Itullvkm- vo,
Jakob. Der wackrrr Husar ist scho' elng'm.

Stant 0 n.-Hr. Er. Reitz. Schönen
Dnnl sür die Läpplrn 01Wilhelm und Hen,.

M asim 0, O o,?Hr. ytto Hrrsenrirvrr.
und nuchae paar Hurwh °für^do

EI n .-Hr. Georg Filsch. D-uie für'nette Pflaster. Sir hadrn jetzt dezahtt di
nächstrn August. All- Rrsp vor Ihnen,
Echorsch. Sell Räthsel Hude Sie geknackt,
nur kam Ihr Brtrfie e dlßle zu spät.

A 0 rk. Hr. Agent Stieg. Potz sappre-
men, da kommt noih en frischer Rekeut-es tst
der ?Ella," ader nit seller, 0 tm feurige
Wagt inHimmel fuhr; dirs ist en ganz antri
Männie?Danke für'S Lapplr.

Phtl adel pbi a.-Hrn. Tarl Badenseld.?Der Verungtückte tst ntl srllrr Doktor den
Ste meinen, fontern dissrn Brutrr. Gucken
Ste just genau tu etztekNummer nach,
dort erden Sl-'S ?schwarz auf riß ' finden.
?Feeund S. Ar trank, ist ader wieder dissrr,
nnd außer Grfahr. Wir würden den iorpu
lenle allen Freund nicht gerne ertteren.

PtttSdui g.?He. Agen, Löw?Bei mei-
nerseei, da bringt uns unser trefflichrr Löw schow rtcr zwei krrnfistr Relruten,-ächte Haudegen, die draufschlage Wenn's gilt. Auch die
Läppten s-hten nicht. Schönen Dant, Käme-
raden. Wle. Sie und sell dlcke tt,,,,! g.
Ren aus der Jagd, und ha n ntl emal e HäSteg'ichossen k K°> Wunder, daß sclle Butlerioun-
teer euch v'Zimmermanns Loch zeigle, uud
ihr von den Piitsburgern auSg'lachi würd,.

Od. ihr arme Jägeelein,
Wie mag doch euer Herzelein,
So tief in d' Hosen g'sunlen sein !

Doch, nur nit veezagi, cn anders Mal grht'S
drsser. wrnn die Hasen blind, und die Löwen
sehend sind, denn sonst hätten Die nit schon
dießmal 'nen famosen Wolf erwischt. Justso fortg'schossrn; rS geh, scho. Trinken St-
und der B<zire! und sellrr Tapten otns detm
wackren Fi>tz tn drr Smtlhfirld Street, damit
allrs steäht bleibt.?Hoffen Ste als Tambour-Major hirr zu treffen.

Pit tSburg. Hr. Louis Hager. Na.
l'tzt Hat'S g'fchelli z ?st drachlr uns sellrr PiNS-
burgrr Löw 'nen ledrndtgen Wolf, und sitztlommt auch der wackrrr Täpten noch mit 'arm
Bär! en iiz> i.,z> Kamerad. Dlrsrr Bär
und Wolf sind die drstrn Kamerate aus
der Welt, und trtnlrn nur wrnn ste Durft ha-den (just wie wir auch). Willtommrn. alte
Arger.?Da Päper muß dort sei, da detdeet,lg abgeschickt wurden. Ist etwa ein Unde-
rufen, der dieselben mitgehen heißt f-Wer-
den t,St- det Ihrer Dn.chretsr treffen ? Das
tst die >B-,i. Wir hoffen.

Earlisle. H.n. Sedafiian Hoßfrld.-
Arsten Dank für die famose ?Pille."

Ltnevtllr.- kr. dam Schwad.?Danke
destrns für'S nrite Schwade-Läppte, Diesmal

ging es drsser, Ihun Sie immer so, denn seilen
R-dilalen darf man nit trauen.

dach-Nichtig!ng!t'°mmen'' d''""
Freund S. hat setzt brzah dt's zum 25str litz-trn Drzrmdce.

Marletta.- Hr. Agent Haas. Brsten
Dank für'S samosrZugpfloftrr e tsch prodat
-Sic sind richtig in Ihrer ngade.?Daß die
Zeilen auch htcr schlecht sind, tonnen Sie anunserm Geidkasirn srhcn, denn dirs, leidet
schon längere Zeit an der Schwindsucht. Wir
müssen dald inrdr ?Hrstpsiaftrr" auflegen, sonst
aeht rr noch vollends mit sammt dem Rippe,
fiölrn.
I hnSt 0 w n.-Hr. Agent Rüth.-Allesrecht, lieber Alter.-grrund H. hat bezahlt bis

zumNovrmder 1871.?UenResgekt or unsern
lohnsiowner Kameraden. Werden Ihnen die
Musterrolle senden.

Sar 0 nbur g.-Hr.genl Toll,.?Dan-krn snr den scharmanten ?Heller". An einer
andern Stelle finden Sie unsre Gesinnungen
in Bezug senrr Sache ausgedrückt.

Wa , eSd oro. Hr. Nikolaus Kober-
steln.-Schönen Dank.?Beiliegend finden Sie
die gewünschle'Ausknnft.

Lew iStown. -Hr. Shristian Miller.-
Dank für'S Pflasterle.?Wir sind nachgerutscht,
den so 'nen wackeren Kamerad lasse mrr ntlgerne schlupfrn.

Hu ningd a. Hr. Franz Konrad.?
Danke drstrn sür d' Lappe.

Sunbur y.-Hr.R. Draffarr.-SchoneDank, Ron.
PltlSburg. Hr. Fr. H. Lipp. Sell

Briest soll in nächst Neo. ?scheinen.

Gelvkasten.
Folgende Gelder wurde für die ?Staat,ei-

tung" erhalten, die hierdurch mit
Dank bescheinigt werden e

Mr. Louisa Weis, Harrisburg, 82.00
Mr. Schwenk, ho. J.gg

John Frank, do. 2.00
Leonbart Orth, do. I00
E. Wm. Jäger, do. 1.00
Veo. Roll, do. 1.00
EaSpar Langlih, New Tumbrland,2'oo
Peter Kralbull, Maxim, Ohio, I0
<l. C. Conrad, Orrville. Ohl, 200
Peter R-ch, Amwell, Ohio, 2.00
Elia Rastätter. Jork, 1.00
Georg Fletsch, Etna, 2 00
Win. Reih, Stanton, 2.00
Mich. Hetrich, do. 1.00
lohn Albitz, Baidwin, 2.00
Loui Bühler, Tamaqua, 2.00
R. Neinark, Pittaburg, 1.00
Joseph Wolf, do. 100
Henry Bär, do. 1.00
Sebst. Hoßseld, Carlisle, 2 00
Adam Schwab, Llneville, 2.00
Jak. Zolling, Silver Spring, 1.00

Eonrad Frltsch, Columbia, 1.00
Wm. Mayer, Mountyillr, 2.00
Mr. I. Stotz, Marletta, i.15
Aug. Larp, Chickie, 4.00
Ehrtstoph Heller, Saxonburg, 2M
Nie. Kobersteln, WayneSboro, 1.00
Christ. Müller, Lewis,own, 1.00
Franz Konrad, Hunlingdo, 2.00Rouy Druffner, Sunbury, 3.00

Germania
Feuer - Verslcherungs-

Gesellschaft
0

N e w - Zj o r k.
Jährliche lleberslcktt sür das Jahr en-

dend D?embrr 21, 1572, an den General. Audi,
10, de Siaare Pennsylsanten derichti, gemäß
den Gesetzen diese Siaarc :

Baar-Bapital, ...500,00<>M.
Vermögen.

Baar an Hand und tn der Bank, 51r!7 122 54
Prämien,u eolleitiren, 80,72, M

Anleihen gesichert' durch erste Lien aufGrundeigcntdnm, ,2 zzo yg
Bei. Star.von, 45l'ü0vM
Bankstock uud Etaarodanken, 22 aoo.iw
Zuwachs an Interessen, n 0, 2S
Rechnungen zahlbar, 4.:id-i.ilAnder, Eigenthum, lrschj.trnelt,in,>4>i>UvB

1,212,47.4

Verbindlichkeiten.

Rud. Garigue, Präsident.
3-h. Edward Kahl, Vize-Pästtork.

Hust- Schumann, Selrtär.

William Muir,
General Agent,

sür Prunshlvania, Maryland und Dc
laware.

No. 8 3!ord Dritt.' Strasse,
Harrtsburg.

E. C. Irwin und
F. Win. Liesmaiin,

Lokal-Agenten, No. 18 Nord 3. Slr.,
HarriSburg, Pa., Februar 27. >872.

Partnerschip. Auflösuna.
Di. seither unter de. Firma D. L. F ° - Ina

und Thrill. T. Schweitzer destehende
GeschästSverdlndung ,ur Beleeidnna de Minger-Geschäfl, in HarriSburg, ist von diesemDatum an durch gegenseillge Einwilligungans

D. L. Fortna,
C-E. Schweitzer.

Harrisburg, ffedruar IZ, 87:.

Der Unterzeichnete wlrd da Geschäft Eckeder ffront und Naget Straße fortbetreiden. undw rd seinen Beitaufsstanb gegenüber dem alten
Matt,h'ns haben''

...
? .

E. T. Schwelßer.Harrisburg, gebr. 20, 1873.

reinste d sükeste
Leberthran liver o>I) ist er von
Hazard R TaSwell Icher a
Meeresstrande on frischen ausgesuchten Tod-
fi stl.b?n zubrrrttrt wir. Er tst absolut rrin

Palirnirn, die ihn nur ei mal ver-lacht haden, zilhen ihn jehem andern or.
Arizl ?Ilaren ihn für den dest.n im Markt.

Fedruarv, 1873?11.
Golk erhalte den Staat!

Sheriff's proklamatiou.
Ich. H. I.Sheafer. HochscheAff oava.phin Tounlv. Staat Pennsylvanten, thue hter.mit den Srtmmgedern des orbeiagten Eoun-

daß eine Wahl gehalten

Freitag, den Listen Marz, 1873,
in Gemäßhe,, der nachstehende Ass-Mdly.Alle !

Ein Akte,
um den Slimmgedern dieses Staates zu erlau-

ben, alle drei Jahre über die Bewilligungvon
Verkauf derauschender Gr-

Abschnitt >. Set es verfügt durch den
Senat und das Haus der Repräsentanten, in
Bencral-Affembly versammelt, und S tst hier-durch ras, dcrrn Autorität ersügt, daß e am
dritten Freitag tm März, et austnd ach hun-dl und deriuntstebenzig in jeder Sit undounty dtrse Staates und det dee Municipal.
Wahl jedes deckte lihe darauf dt Pflicht derJaspelroren und Wuolrtchter tn jeder Slr, und
Sounty d,s Staat- lein soll, g.schrtedene oder
gedruckt Stimmzrlt.l von den g.i-tzmäßtg.n
Wahl/rn besagter CitilS und CounlteS aniu-nehmen, welche die Aufschrift: ?Lizense" undans der Jnseite dle Worte ..für Lizensen" oder..g-g-n Lizensen" sühien. und desagte Zettel tn
einen Sttrninkasten zu legen, der sür diesen
Zweck von desagten Inspektoren und Richternangeschajsi worden tst. wie -S gesetzlich mit an-
?en dei solch, Wadic adgrqrdenrn Ticketvorgrschrlebe ist r und die so empfangenen
TickeiS sollen gezählt und ein Beetchl darüder
an den Tteik der Torrrl die BrerletsähritcheSltznngrn tn dem betreffenden Saunt gemach
erden, der gehörig tegtaudtgt letn muß, wie es
da Gesetz orscheetdl; diise Tertisikal soll den
Richtern desagier Tour! in ihrer eisten Sitzung
ach besagter Wahl vorgelegt und mit den an-
dern Dokumenten der Sourl ausbewabrt wer-
ten und eS soll die Pflicht der MayorS in St-
tie und der Sheriffs in Sounlles, oder irgend
Ines anderrn Beamten, drm die Vollziehung
solcher Dienste zusteht, sein, dem Pudltlum on
solch? öden drei

Wahl 1 vordehallcr/ daß diese so
auSqelegl werden soll, als wideernse oder drein-
slrissi ste irgend ein spezielles Gesetz, welches den
Vnkauf derauschender Beiränke ode die Ve-

len in irgend einer S0 drr auf
den dritten Freitag tm März fallen, so soll die
tn dtrsrm Abschnitt orgeschiiedenr Wahl a

Schatzmeister sein Rrchnnng mit drm
Staate Srcdlt ?halten soll.

Abschnitt 2, Beim Annehmen und Zäh-

ren und Richter, wie auch di Slerls disagtei
Wahl sich von trn Gesetzen diese Staat! tn
Betriff trr allgemeinen Wahlen kllen lassen >

dieser Alle gehallenrn Wahtrn stimmen vdre

Ad!ch Nitt 3. Wenn sich durch die Wahl-
berichte tn ?nrr drr dcsagtrn Eitles odreToun-
iiiS hrrausstrllt, laß eine Mehrheit gegrn Li-

u

r^^
am an welchem di/Town-

schip dr Sounty Ledanon ihre Frühjahrs-
wähl halten.

William Ellioti,
Epiechrr dcS HausrS ter Nrpräsrnlanten

JameS Rutan,
Sprrchrr deS Senat.

Ginihmigt?den sirdenundzwanzigstrn März
im Jahre dr Herrn ein tansrnd acht hunder
uad jweiuntstrbrnzig.

John W. Grary.

Dir Mahl sür da Ivwnschip SuSquehann/i
soll g-hallen rrden am Mlllcr'S tl'ht NiSley'S)

Schuihausc A Highsplre.
Für das Townschip Swatara, an drm Schul-

Hause in Thurchvllie.
Für die Borough Middlctow am backstciiicr-

ncn Schnlhause in der Pine Straße dcsagtcr
Borough.

'h- d d d
"

Hanse von Joseph Kciper in^besagtem

ZHZIen der Lvndondrrrv . Derrv,
an dem Hause von Christian Foitz ssrhl loh. S.
goltz, in drsagtcm Townschip.

Für Terry Townschip am Wirthshause vo

Für das Townschip Ost-Hanover an dem öf
fentlichen Hanse von Major Shell (jetzt Bov-
cr s), ii> besagtem Townschip.

Für das Townschip West-Hanover an dem
öffentliche Hause 0 Jakob Rudy (setzt Buck),

in

fenllichkn Hause von Robert Gilchrist (letzt
Swrigart's) drsagtcm Townschip.

Für Mittel Parwn Townschip an dein öffent

gi/r Rissch Townschip an dem zur Hinterlas-
senschaft des verstorbenen Job MMister gc-
hörigen, jetzt von David Rinral bewvhntcn
Haiisc in besagtem Townschip.

Für Jcfferson Townschip am Schulhausc No.
3 (Hoffmann'S) in besagtem Townschip.

Für das Townschip Jackson an dem von Da.
Tobias bewohnten Hause, an Biiier'S Mühle,
in besagtem Townschip.

Für das Township Halifar am Nord Warb
Schulhause in

Townshipl
Für die Borough MlllrrSburg au brmffcukrr

nächst zur Südoft Tcke an der östliche Seit
des neuen SchulhauseS, gelegen an der Mittel -
straße dir Borough Milirrsburg.

Für da Townsbip Upprr Parlo am genstcr
nächst der norbwestlrchr Ecke auf der Wcßscite
des neue Sckmlhauscs, gelegen an der Mittel-
straße in der Borough Millersburg, im Eounty
Dauphin.

u'Hiu^ r°s" dem vffcnt-

gür das Townschip Waschiiigton ös-
srntlichcn Hause, jetzt bewohnt von Mathilde
Wingert, Township.

Salvinou Liudenschlä'g/r jetzt T anicl'Sz in
befasster Borough.

Borough LykcnS au dem cucußack-

sintlichra Hinke von Benjam a Bordner in dr-
sagte Borough.

Für da Townschip Williams an drm Schul-
' besag...

stein Schulhanse in dem Dorfe Wicouisco.
H. I. Shenfsr, Shcr.lf.

Schliff'Amisstnte t
HgrriShgeg, gedr. 5,18'3. z Fed 20, '73

Geschäsrsdui: ?Für Au ?sein de Weg
in Himmel. 25 Scnl "-Nicht so üdel.

Miirlilltcrichl
HarriSdurg, geb. 27. >873.

A'pfel-per Büschel 75-1.25Butter-p? Pfund, g,SE ir?per Dutzend sz?
Seit?per Pfund. kO--t3 !
Betrelde-

Weizen, weißer, pr Bush Hz 80-H1.03
m,",., ""d". .. Al 75-St 85

O5-75 S,s
75-80 ..Hasrr,

? ts?h
Betrock etegrüchle? "

Pstrstlche-pcr Pfund Igllzu "

Kirschen-per Quart 8-t0 '

Kartoffeln-per Büschel 85?St 00Kraut?per Kops, 5..-,
Süß Kailrffeln- per j Prck. 15?2 ~

Rrttig?prr 8un5ch......-: ff zRolherüdrn-per Bunsch. S?lo
"

Wrißrüdra?p? j Pck 8-10 ~Zwideln-p,r jPrck. 20-25 ?

B r flu grI
Hühner, (lebendige) per Paar, 00-24.00Ganse, per Stück 00?Sl.i'0Welschbühner, per Stück. 51.25?2-2.00Enten, p? Paar. 75.., E,g
Tauben per Paar 20?25 ?p e u- prr Tonne. 830 00

Käse-
Engl>ib-P? Pfo 20 -22 IiPineappie -per Pso M..Z5
Hand- per Dutzend, 12-t5 ?

-- 5-10 ..Sream-pcr Quart ,B?ti>
La Iwrrgr-prrQuart 20-25 St
M e h l-S,lra Familie, per V 1.2-0.50-810.00.2-0.50-810.00

Erira, per ärrel, 2-8 00-58.5Roggen 2-5.00-2-5.5
Buchweizenmehl. per Quai. o?B Sl
Kornmihl, per Büschel 70?75

?

Phlladrlphta, geb., 27.1873.
Mehl und Getreide. Supersein

Weizrnmrhl 54.75 di 5.50-. Srlra 2-0 bisS7!Sriea Familicnmebl 57.53 dis 2-0. un
anevtränd. 20.75 dis 21 >.OO. Roggenmehl,

Roihei Weizen St.Bo dl 24 95 r gelber
2-l.00bi S 2. und weißer 81.00 dis 52.10.Roggen 0 St, welichlorn 50 bis 02 SentS
und Haser 48 dis 50 TeniS.

Sämereien. Kieeiaat 0 bis I.
HeuundSlroh. Timothy Heu 2180

dis 22.30, Stroh 21.40 dis 24.50 p? tv
Pfund.

Baumwolle 2lj dis 22 Sis.süe Mid-
Kohlen öl. RoheS in Fässern 14) und

RafsiniileS l 0 SentS.
Whisley in Fässern 0l SentS p? Bal-

EiiiteditMildlhüligdeil.
Um ei Waisenhau nd eine Heimath fürKraute und Verlassene zu dauen tn Omaha.Nebraska, wird ein

4tes Großes Concert
und legale Verlheilung SN

H 2 3 O.SO 5.00
in Baarpreisen

Pissikiveam Zlsten Mär,, 1873,
stailstndrn.

Tick-ls 81.00 jede vtrr 0 sür 85 00.

>> !! 's id.'sos
ins aar Preise 522U,50s

Offizielle Liste weide jedem Ticket-InHader
zugesandt. Die Veithettung der Pretse ge-
schirht öffentlich und die Pretse weiden voll
ausgezahlt.

kiA" Alle Pretse werden nach Borzitgung
de gewinnende TickeiS sosvit auSgezahil.

I. M. Pattee,

Omaha, Nebraska.

Lsk"Tick<lS stnd zu haden det unserm Agen
ten tn Harrtsdnrg, Pa.:

F. W. LieSmanu,
No. lIS Mary Alley.

Harrtsdnrg. grbr. 27, 1873?1 M


